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hat den Erfahrungen der Nazi gelernt Man glaubt n]ıCcCht allein und i1soliert Zl fühlen der täglichen
mehr 21t en als JeTLeE Arbeit des Organisierens und Ausbildens, sich g e  (a

seitig kennen Jlernen, Ach Schreiben, UIC Aus-
tausch V OIl en Ideen, Gefühlen und rfahrungen

Meldungen aus der katholischen Welt zusammenzuarTbelten, SICH trOTtZz der Verschiedenheit der
Erziehungsmethoden und der OTganısatorıschen Formen

Aus S‘ud- und Westeuropa vereint fühlen

Die „Annuarlo Pontinlcıo0 das amtilıche eTrstie Veröffentlichung des 1st Sodann das
wachsende Kirche Wort MSgr Monitinis die Jugend der atholischen

Jahrbuch der roömischen Kurie für
ktion Es folgt Bericht UDer 1tZUNGg desı NLeT-1949, 1st Rom erschlenen. Daraus geht heTvor, nationalen KOongrTesses el der Internationale Buüro

waäahrend des ontikfkates des gegenwärtigen Papstes 158
185 Erzbistumer und Bistümer errichtet WOTrden SIN mMüut ıhm zugleich das „Bulletin gegrundet WOTden

Eın zwerter Teil des Heftes EeIICNLE ‚Der „Erelg-53 Bischoifissitze wWwuTrden 1Ne1 geschalien, und 100
Apostolische Vikariate SO W 1LE Apostolische rafekturen diesem Falıl VOT allem 'beTr das große Welt-

jugendtreiffen ag de Compostella und ‘ıDer d1e
WUurden wschofissitze verwande Im etzten Jahre
wurden Bıstümer gegründet L11 USA anada, enNnischen Jugendtreiffen 1n Rom 1 ‚eptemberT TZTEN

Jahres.Brasıliıen Equador Indien und auft den hilippinen. Die
Diozesen Marseille und urn LIL Australien wurden Es folgen: erichte Der die Organisationen der Kathol1-

SCHEN Aktıon den verschı:edenen Ländern, dieses
17 den Ranig VOÖO:  Z Erzbıstumern erhoben NEeUuUe pOoSto-
lische Vikarnate ZEeIgTEN dLie Entwicklung der Miıss1ionen iIWber diıe]enıugen der Niederlande der Vereinigten S taaten

und Argentiniens Zum CcChlu. gıbt Bulletin: die Del-Südafrıka, Te 1115 Tl 1gerla Equa-
dorTr Paraguay Dazu kommen NCUES rafekturen 10 den sprachen des: Vaters l die Jugend S.an-

de Compos  a Rom wlederBelgisch-Kongo, TanzOÖösisch- Westafirıka auf Borneo und
ava
Im ganzen Zza. die atholische Kirche Beginn des

Italiens Hoffnung talien hat nOomınell 161 F1 Arbeijts-Jahres 1949 atriarchate 257 Erzbistüumer m1t uNra- Die christlichen
Gewerkschaften

1LOS@ aber nach Feststellung desganbıstüumern (Metropolitensitze) Erzdliozesen ohne
Sekretärs der christlich emokrati-uffraganbistümer 10572 Bıstumer, Titularbischöfe, d1ie

ScChen Parte1 fanden Millionen voll Erwerbsfähige wäh-
ZUMEe1IST als elhbiıschoöfe funqgleren; fernertr Abteien

rend des etzten halben T'S'als O07A!
un: Prälaturen nullius 11 Apostolische Administraturen,

niıchtbischöfliche Ordinarlate Prälaturen der OT1IeN- Beschäftigung „ESs gibt ge verantwortliche euie
1äßt „Catholic Herald“” (4 49) ıch aus Bologna berich-talischen. Riten 744 postolische Vıkarlate 129 DpOosSto-
ten, „die der 'eINUuNGg sSind, daß d1le rasch fortschreitendelische Tafekturen selbständige 1SsiONSgeblete politische und wirtsc  ıche Krise ohne Gewalt vorbel-
gehen wird.

Kodifikation In den: cta postolicae 155 wurde
des orientalischen

Die irtschaftskrise wIird verschärift ÜTE andauernd
Eherechtes als erster 'eil des omMmmMenden ‚eX wiederhalte Störstreiks die Auftrag der Kommunlsten

Juris Canon1ıcı für die orlentalische VO  5 den YJanz untier ihrem 1N: stehenden allgeme1inet:
Kırche das eTecCc publiziert Gewerksc  ten (  Nnfederazione Generale 1ana La-
LDhie Arbeiten dem NeuUuUenN ESETIZ begannen 1929 Voro entfesselt werden. Die OmMMUNıSten en die Pa-
unter Kardinal Gasparrı und sSe1lt 1935 Wäal £UN€e ständige ;ole der Nicht-Kooperation ausgegeben 3008 arbeiıten e1N-
KOomm1s5s1i0n dafür talıg Obgleich annımmt1t das gestandenermaßen auf den Zusammenbruch der Wirt-
Gesetzbuch ücht allzu ferner eit fertiggestellt SC schaft hin. Um IhNre aCcC brechen wurde 10
WITd hat aps! Pius > <bß auft en der orientalischen 19438 die antikommunistische Freie Gewerkschaftsbew e-
irche SChHhON: jJetzt UTrC Motu PTODILO VO Februar QUN' en ge  en Libera Confederazlone Generale
1949 „‚Crebrae allatae‘ die auf das erecht bezüglichen taliıana LavoTo) Die „Comitatl Civici der Katho-
Canones Ia gesetzt. iıschen ON, die voNgen Jahr den politischen
DIie 131 Canones, die 11 Kapitel Jeg.  e sind Kampf gegen den KOMMUN1SMUS ührten und g  M,
schließen sich den ateinischen Odex Eine en den Hauptanteil der Gründung der KR2UEI
‚JeEueTuUuNG IUr die orientalische Kirchendisziplin stellt die werkschaftsbewegung, mit deren S1Ee TU den Kampf
inführung derTr Eheproklamation dar, die, wWI1e el. auch der Wirtschaft und Gesellschaft entscheiden
notwendig geworden UST weil ıch auch Orijent das en In diesen oml1tees hat der italienische Kathaoli-
Gem  >  einschaftsleben der er und Stämme 113er mehr £1INe erstaunliche Tatkraft bewilesen Selbst
CcCkert daß Ehen zwischen stammesitTremden Partnern krntisches „‚Manchester Guardian (10 49)
häufiger werden. erkennt an, S1€e diıesem Jah  — :, VOD! Position Po-

S1110 vorangeschritten Sin.d und Tklich „ CINC atho-

Bulletin international Das Internationale Bür: der Katholi- SC On Aktion darstellen die üÜüber 1Ne „MäCh-
Jeunesse Uge Organisation al jedem Platz deses verfügt Ihr

Catholique
chen Jugend das kürzlich Rom € 1 -

richtet wonrnden USsT g1bt jJeizt Führer 1S1 Dr Gedda

UgeTEe Zeitschrift heraus das „Bulletin internationi; (Ae Die Erfolge der UEeN Gewerkschaftsbewegung hberech-
la Jeunesse Catholique In NC OoIrWO qgubt die en Hoffnungen Man hat Wäal N1C. WI1e INa  H GE-
Zeitschrl! ıhr d  L (das dann esteht, ‚‚den Hortizont hofft hatte die sozlalistischen: Un fIrel republikanischen
Cder Jugend CLNEeI katholischen Weltsicht erw eiıtem. Gewerkschaftsmitglieder vollständig herüberzlehen kOon-

der das 1INDIGE Bedürfnis befrledigen zr  SIC Ne Abe  —A 1ST der Gewerkschaft gelungen, deT
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Textil- Leichtmetal—lindßstr.ie‚ im Handel und unter Erst kürzlich hat T Korrespondent der „New OTk He-
den übrigen Angestellten festen: [assen, während rald ribune”, Homer Bigart, VO:  5 ‘Uu€. über die Be-
die rote Gewerkschaft die Schwerindustrie und das andlung der  rtotestanten Spanien Klage geführt und
TITransportwesen noch beherrscht Beım etzten Eisenbah- c1e sel N1C wesentlich anders als die Behand-
nergeneralstreik etrug die Streikbeteiligung be1 den AT- lung des hristentums durch die Kommunisten 1n den
beitern 90° /0, be1l den Angestellten dagegen erschlenen Ländern des Ostens. ET Dezleht iıch e1 auch auf uße-
80%/o0 ZUT Arbeit Der OI1g der neuen Gewerkschaft — TIung des Kardinals VOIl Sevilla ın einem der inkrımı-
TeT den andarbeitern: WI1Td noch gehemmt UrC die nl]lerten Hirtenbriefe. Kardinal Degura S11 darın geSag
Langsamkeit der Fortschritte der Agrarreform. Beson- aben, der Protestantismus S£1 vielleicht mehr uUurch-
ere eachtung verdient CS 661e o  . 1: ausgespro- ten als der atheistische SoW]etkommunismus, weil —
hen Linksradikalen: Gegenden, W1e eiwa der Emilia VOT- Nniger CN TECKEN einflöße als dieser. Bigart arhebt auch
angekommen 1St, N1C. ohne daß ıhre kommunistischen V O'  z} Anklage Yyegen die erWweilgenMung der legalen
GegneT SOQaTr Terror un MorTd grıiffen un die NieTr- Anerkennung protestantischer Ehen, dle VOINV SChWEereNn
nehmer iın vielen Fällen ihre Mitglieder N1IC einstellen wirtschaftlichen Nachteilen für die etroffenen begleitet
wollten, weil S1e die Reaktion VO links fürchteten: ist, andere Übelstände
Eine Hilfe: für die neuen Gewerkschaften bildet die Tat- „Catholic ‚,eTal: (L 49) mMaC dazu folgende ANn-
sache, daß der Staat ich 1ın die Arbeitsvermittlung ein- merkung „DIie Stunde 1st gekommen, da die Behandlung
geschaltet hat, die vorher 1n In den Händen: der IOflen der kleinen: Minderheit spanischer Protestanten der Ka-
Gewerkschaften 1ag, Parteifreund! USS1C tholischen Kirche 1m GaNnzenNn elinen! SehrT schlechten Dienst
autf einen Arbeitsplatz hatten erwenst Wenn ihnen die Freiheit gewähren
Die christliche, oOder W1e: INaTll zurückhaltend 1n 1en würde, welche dle: Katholiken überall SOoNst für S1ICH, 1OT-
sagl, die iIrele antiıkommunistische Gewerkschaft hat dern, würden Kirche Staat, ohne S1C. e1 eLiwas
wiederholt bewlesen, 1e 1ın derTr Vertretung der wirt- vergeben, 1Nen. Mißstand beseitigen, der immer wlieder
schaftlichen Interessen der Arbeiterschaft nmicht wenlger überall 11 der Welt NSTO. erregt der Kirche mehr
za 1st als ihre Konkurrenz. uch 61i handhabt die schadet alıs alles, Wa die Totestanten ıhr pamen
Waflff:  D des Streiks Sie entfaltet 17LE starke TOopaganda antun könnten Es hohe Zeit, diese Tatsache den
1n Wort und Bild, ' die mi1t ‚ehr zZüug1gen Parolen beitet. spanischen Autoritäten. VO.  5 den atholiken des uslan-
„Von dieser NEUEN, noch etiwas schwachen und SDAaT- Bewußtsein gebracht WITd.
lichen, aber außerst tapferen Gewerkschaftsbewegung
hängt ab, o.D die kommunistische Politik der Waiırt-

Kommunistenschaftssabotage gebrochen und die unmiıttelbar drohende Neben. der Gruj)pe der „Fortschrnitt-
Katastrophe 1n 1en abgewendet H  wird schließt ‚Ca- nd Christen lichen Christen‘“ hat ıch ın Frank-
tholic erald sSelINe Betrachtung., reich kürzlich auch 211e Bewegung gebildet, dlie ıch

„Kämpfer für Te1NEe1 und Frieden nennt und 1n derT
uch einige katholische Gelstliche stehen. Da d1ese Bewe-

Der Stre'it „Catholic Herald ‘ Ä, 1949) erfährt dieT OmMMUnNnistıschen arten ste SInNd die i1hr
den

spanischen auU:  N Sevilla, daß ardına. egura beigetretenen Priester mit dem NIierT: belegt worden.
Protestantismus Saenz, VOI dem Bürgerkrieg Primas

VO.  5 panlıen und jetziger Erzbischo{i
VOIN Sevilla.  ‘9 1n einem Hirtenbrief darüber Klage führte, Die Kirche Vor den iIranzOsischen Kantonalwah-

das staatliıche Tesseditrektorium In mehreren Fällen und
Wahlrecht Jen, die und Marz .att-

die Verbreitung seiner Hirtenbriefe UrCcC Presse und gefunden haben, hat der französische
10 untenrsagte. ET drohte den dafuüur Verantwortlichen ‚plskopat wlederum VO  =| dem!' Recht der IR (vgl
1mM Wiederholungsfalle die Strafen des - kanonischer. Herder-Korrespondenz Jhg., 7l 324), die poli-
Rechtes tısche Willensbildung beeinflussen, 1n verschiedenen
In diesem Hirtenbrief erwähnte der Kardıinal namen£lich Fällen Gebrauc! gemacht. 50 nat der Bischof VO.  } Moaont-
Zwel Fälle, denen. Se1INE Hirtenbriefe der Zensur Vel- pellier folgenden Aufruf Seline DI1OÖzese erlassen:
nNelen Am eptember 1947 hatte 1n 1nem VO der ‚, Wir rufen den zukünftigen äahlern und Wählerinnen
Herder-Korrespondenz 1 Jhg., 1 y erwähnten folgende bekannte Prinzipien 115 edächtnis
Schre;iben an SEe1INeE Gläubigen das Vordringen des Als atholiken: haben WI1TL die Pilicht wählen. Das
Protestantismus Stellung GgEILO OLTE Dieser Hirtenbrief HDedeutet für eINe Schwere Verantwortung, denn WIT
wurde „ Vom spanischen Pressedirektorium abgefangen MUSSsSen ;gemeinen Wohl deis andes m.  e}en
und verboten . Im zweıten Fall, Dezember 1943, Der Wahlgang ist e1Nes der normalen ıttel, dazu E1lZU-
wurde die Ausgabe e1INes anderen Hiırtenschreibens miıt (TAageN, indem geeignete Kand!  eN,: wählen,, die e1iNne
dem Ti-tql: „Katholiken, gebt acht auf die des ung der oftfentlichen: Angelegeneiten Yaran-

t1eren.Verderbens für UTe ee1Ee  s UTrC telefonische Anwel-
SUNg- des Direktoriums ebenfalls VO  - Presse, Radio und Als atholiken ha’ben:; WI1r flic. qgut wählen,
selbst von der Verbreitung innerhalb der unNnseTe Süuümme der Persönlichkeit geben, die alle
ausgeschloSE Garantı]:en für dien. hrıistlichen Standpunkt bietet, oder
Diese Nachricht ze1lgt, daß die 1 Ausland vielfach uD- untier mehreren chrıistlichen Persönlichkeiten lejJenN1ige
liche Identifizierung _ der atholischen Kirche Spaniens wählen, d1e nNnach der Wahl dem christlichen Stand-
mit der gegenwartigen Regierung keineswegs den T at- punkt wirksamsten: aCcC  UC. verleihen kann. Wir
sachen entspricht, und S1e zeigt ferner, die eglerung MUSSeN vermeiden, Stiimmen: bloßer persön-

liıcher Vorlieben willen auf Kandidaten zZerstreuen,sstrebt ist alles: verhindern, Was S1e als Angriff auf
den Protestantismus deutet die keine ern  ichen ussichten haben, urchzukommen.
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Als Katholiken aben WIT die Pflicht aut jJeden Fall Blitz herabziehen können wch ıcht einmal mehr die
wählen Wenn keine Persönlichkeit hinreichende Mühe gibt d1ese rev1idieren?

Garantien V'O: christlichen ‚andp auSs bletet INU: Wir werfen: NSETET Kirche N1C VOTI daß S1e
WIUIT TT diejJenige SiimmMen deren: Programm der ‚ausend en die Wirklichkaeiten: deTtr e1t gebunden

katholischen Sozlallehre nachsten ommt  _- 1'ST das Christentum 1st C1N.Ee inkarnierte Religion hat
uch der Bischof V O'  5 2ersailles hat Ne DIiOzese. anf- Europa geschaffen und, es hat wohl daran getan Wir
gefordert der echten Weise wählen gen N1C. ‚ Zurück miıt den raliten Zurück mıiıt den

51e werden Ihre Stimme T1UI SOlchen andıdaten YC- Zivilisationen! Wir suchen keine Märtyrer ohne Fehler,
ben d1e sıiıch verpilichtet haben die Freiheiten: des BEın- unmenschlich W1TI wuüunschen uNnSs: keine unmöglichen
zeliInen und Cder Familie verteidigen denen WIUITLT miıt Verfolgungen 1e1N TELINEI Bosheit Die Kirche mußte,
LC hängen, und alle Maßnahmen stutizen. die selbst VÖöllig die Kirche cder Menschen SC1N,
den unbem1ıtteltsten: Eltern. tatsächlich estatten, die nsicht ZzZuerst eudal dann bürgerlich SCNHN, WI1Ie S51 IMOTI-
Schule Lhrer Kinder wählen gen eLIiwaAas anderes £1N WirTd, dası noch nicht Name Oder
Sie werden kategorisch denjenigen VEIWEICETNN die Antlitz hat und SEe1INEeTSELIS auch wieder vorbeigehen
während iıhres bisherigen andats die Abschaffung des wird ber laßt die Gefahr erkennen) der S1e
Gottesdienstes der rTelig1ösen Unterweisung den nerlich und außerlich STE. WEeNnNn die Welt ihr Antlitz
Kranke!  ausern und den kantonalen Heilstätten befür- wandelt Die trukturen, die Zusammenbrechen haben
wortelt En sich fest S16 verklammert da.ß IN wenn JeNe
Die mit den Kommunisten sympathisierenden christlichen. einrel. nıcht umhın kann 1 ihren lebendigen Waer-
Gruppen nNnd bel dleser Wahl naturgemaß ebenfalls ken trefifen 1ele haben Zzweifellos Jar nicht auf S51

Erscheinung geireten. Hs handelt ıch VOT allem die abgesehen aber S1' können nicht vermelılden auch 5S1e

Bewegung der „Kämpfer für Friıeden und Te1INeEeN e1nNe Derühren Ihrerseits aber KUTZ Sag ecn haben
kommunistisch geleitete Bewegung, der jJedoch auch die Christenheiten und dlie geistlichen Führer HIC
EIN1IGE Prliester angehören S1e hatten katholische Kandıi- INeT die nOLLge ge1isige Muße und Bewegungsfreiheit
aten anuft kommunistischen: Listen: prasentuert und. das Vergängliche loszulassen und unmittelbar das Wige
allen Gemeinden „‚Gemeinderäte Iür Frieden: und Frel- inkarnieren klammern sSICH erworbene Pos1li10-
he1t errichte V.OT diesen hat 1INSDEeSONdere der Bischof NEeN, und WEeNTN AQU:  A diesen mift ewal herausgetrle-
VO  D ancYVY und Toul gewarnt ben werden W12: ‚sollten S1e sSich da nıcht 11 E1LNET £1Tl1EeX-
„II]. ELW T GgeWLSSCH NZa VO' französıischen Gemeinden bewegung rel1ig1ÖöseT Verteldigung ammeln? uien

WIT U:  n darumversucht augenblicklich, „Gemeinderäte für Frieden
und Freiheit errichten Man WI1Td sich die Mit- Der Christ der diese lähmende Verworrenheit der
glieder des EeTUS wenden 1Nre Anhängerschaft Z Szenerie weıiß Wird SCl Zuflucht aTrum doch nıcht ZiU.
werben Ohne y fordern WIT S1le auf TeN! INa lLteren Schrei dier verzweifelten: Seele Nnehmen [Neses

Wissen: leht CNulier Schulter m1t dem Leben: SEU-IN  w} d1eser Tganısatl1on nıcht geben Die ÄAnwesen
heit VO  e Männern der IC d1iesen: „Gemeinderäten 165 Volkes doppelten Volkes Denn W e E ZUIN
kannn 21 d1ie VerWi1lrtTung erhoöhen die 101e ]JUNgst VOe1I- Volk der Gläubigen gehört gehört auch VO Natur
gangene Zeit m11 eC Urchten gelehrt hat dem Volk der Verzweifelten der Nn Welt
Die Lektuüre der „Charta CdeT Kämpf{er die die .‚Ge-
meinderäte LIVSDLIILETEN <So 11 erweckt IaKıM  — sehr den
Eindruck VO:  <g Zweideutigkeit ordert Verwirk- Niederlandische

Bischofe fordern
In ihrem dies]ährigen gemeınsamen

lichungen auf d1ie Lehren en wuürden: denen
Gewinnbeteiligung Fastenhirtenbrief beschäftigen üıch die

dle Katholiken siıch N1C bekennen köonnen der Arbeiter niederländischen 1SCHOIe M1T dier
zialen: Frage Sie erkennen, ihr ‚„das

Problem NSeTES Zeitalters weil den beln Cder
Was bedeutet In: die ungeheure EmpÖöTung 'Der den z1ialen: Ungerechtigkeit tanısche Kräfte entfifesselt WEI-
der Widerhall Verlauf des Prozesses ıL/ yudapest hat den, die die qanZze Welt bedrohen.‘auf den Prozeß
Mindszenty die Chrıistenhel der Welt £111- Im Hinblick auf das Eigentum en LE Bischoöfe hertvor,

MM Die eTrausgeber der fran- die Steuergesetze als verbindlich CeW1SsSen
ZOS1ScChen Zeitschrift „ DSDIT hheßen sich VO  5 d1eSEeT betrachten Diese Verpflichtung leiten SL: aus der
Empörung keineswegs AauUs aber S1e gehen nicht ganz „SoOZlalen Gerechtigkeit Her und entwıckeln: damıt dıe
Carın aut SONdern lösen. ich SOW£Ee1 davon, S1e Lehren der klassischen Moraltheologie Amlehnung
SN EIN EW1ISSECH Abstand d1esen gewaltigen Protest be- die Enzyklika „‚ Quadragesimo d O wichtigen

Punkt welltlertrachten. r ,AIL dieser Stelle: gen Mounler und
menach (Espr1 März/ADpril 1949), INUSSEN WIT uUuMS. VO:  S DIie gegenwärtige Wirtschaftsordnung leidet nach der
unNnserem Protest lösen miıt Ngs und Zittern Cd1e! gToße Meinung des holländischen Episkopates VOL allem dar:
Entrüstung betrachten die UT herum aufstel N: unter daß der industriellen Entwicklung N1IC.
unruhig werden WLLE jJedesmal W e die Übersteigerungen NUugenNd große Streuung des Eigentums entspricht Daher
de's gqguLen Gewlssens den; Chrasten £CdTONEeN Wenn IT legen die Biıschöfe besonderen: Nachdruck auf dle FOT:
diesem Augenblick Europa VO  S Werken des Satans be- derung nach Gewinnbeteiligung der rbeiter Wer
TO 1st spilelt dann HAC ‚We1 Karten auf Anteil hat der Produktion. UuS!' auch Anteil Ge-
Schlag aQqU S auf der elte die Verfolgung, auf der NN en Nur anuf WE SS Weise glauben S1C, könne
anderen dieser Verfolgung gegenüber die Verhärtung derTr Industrie Jene Ausgeglichenheit der Eigentumsver-
dertr abendländischen Christe:  eit IC olchen kollek- hältn1ssa erTeicht werden, Je sich dem gesunden
Uuven Selbstsicherheit daß S51 VO Blındheit geschlagen Kleinbauerntum und Kleinhandel segenSsTeEIChH Aa uS-
hinsichtlich der Verhältnisse die auf S1C den. gleichen wirkt.
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Die naturgemä. chwankende ewinnbeteiligung der AT- deis katholischen Glaubens England sprechen onnte
elter der Industrie darti indes das Riısiko TUr S'1L1E N1C. Freilich Siınd die geiıstigen Voraussetzungen unter denen
erhöhen Deshalb muß unabhängig VO. Lnr die Oorderung nunmehr w1ıederum L' große Mi1iss1o0n. egıinn' andere
ach ausreichenden Famiılienlohn erhoben. werden alsı Newmans Zeiten Damals WT d1ie christliıche ITa

Kın Ausgleich der Interessen zwıischen Unternehmern und dition England immerhin nOoCh ebendig, die
Arbelitern WI1€e angesichts dieser Forderung Nnotwend1g Auseinandersetzung zWwW1ıschen der rTomlschen: und der
wWAiTd SICH ehesten erzielen lassen WENN belide anglikanischen Form des Christentums Mittelpunkt
Partelen; CIMMECINSAMEN KOörperschaften parıtatisch der Verkündigung stehen; mußte euUTLE dagegen beab-
sammenarbeiten und 1n Te eschlüsse Gesetzeskraifit en sıchtigt der Ep1iskopat nıcht 1 ETSTET Lime, sıch die
Die Errichtung A1eSEeT Organisationen wWIT.d dem irten- gläubigen Anglikaner wenden ETr wıill v1ielmehr ULE

die M1SS1ION. JETVE zahlreichen Mensschen ansprechen, diebrieif als das wichtigste Soziale Anliegen des gegenwärti-
GE Jahres bezeichnet LT} Laufe der etzten hundert Jahre ın zunehmendem
Dıie 1SCHOTIe VEISaUTIleE nicht auch die Arbeiter INre Maße 1hnLre VILIVET'E Bindung die anglikanische Kirche
ıchien &TL S1e HNeNNen INe Un verloren haben. un: mıT euine Vagen Rest VO  - christ-
die SOZziale Gerechtigkeit WeCeNN der Tbeiter bei SEUNEI Liıcher OTQa und allgemeinen Laubensvorstellungen JE-
Arbeit Zeit verschwendet Streiks, deren Zie]1 N doch ohne: kirchliche Bindung dahinleben Um diese
BeuntTuh1gung C(leT gesellschaftlichen OÖrdnung besteht Menschen anzusprechen werden die Miss1ionare nıcht
M usSsen VO christlzchen TDe1ı1iern abgeleh) werden AUr ] den katholischen Kirchen predigen, sondern
NtÜer den gegenwärugen mständen halten die 1SCHOTIe weıt möglich LST S1Ch uch der den angelsäch-
E1N'Ee G E'W 155 wirtschaftliche ntervention des Staates für sischen Läaändern N1C. ungewöh:  ichen Methode der S {Ta:-
Nnotwendig S1e ‚uU55e sich VOI allem auf die Aufrecht- Benpredigt bedienen (Vergl Herder-Korrespondenz 3 Jhg.,
erhaltung ENVE'S. vernünftigen erhältnisses zwischen Löh- eft 307)
N  3 und! Preisen: bezıiehen Die englischen Bischöfe haben Unr großes OTNaDen
Unter den übrıgen SOZ1aleNn Problemen hebt auch der unter den BesondertrTen der Muttergottes gestellt
holländische Hirtenbrief die Beseit1gung der Wohnungs- und offen, daß die Marenverehrung und besonders
NO als besonderTs vordringlich heraus das Rosenkranzgebet Laufe dieses T1eS unteTr den

Katholiken Englands E1N:  D zentrale Stellung einnehmen
Kardinal riffin
und der

Die ınternationale Organisation des und ZUGgJle1C] die Wiedergewinnung zahlreicher geiTrennNn-
‚Rates der Chrısten un! en de- LeTr Brüder bewıirken. WI1Td. Im Zeichen der erbundenheit

„„Rat der Christen
T!  5 Praäsidentschafit bısher der atho-und Juden‘“‘ unter den Gläubigen aller Länder S0 11 das Anliegen der
Ische Philosoph Jacques Marıtaln dert englischen Katholiken. uch uNsSeIren 171

Stütze enProtestant Lord Reading und als GeneralsekrtTetär der
Jude Dr Henry McCracken innehatten (vgl HerT-
der-Korrespondenz JMg BZ2)% hat als viertes
Mitglied dies Prasıdiums atrdına T1 VO!  - es  1N- Aus Nord- und Sudameri
SieT gewoOoNNen Die Organısation hat TST UTrZlICc .11

englische Sektion eronnet Ihre Ziele sind Katholische Presse In USA qg1bt 144 katholische VLE
amp. gegEeEN re ].li'g 1Ö: Sse und rTassısche Intoleranz, in USA tungen und 255 Zeitschriften, d1Le ıninnen gesehen
Arbelt ZUII gegenseitigen erständnis zwıschen Jahale ELNET Auflage V'O. DZW illio-

sten: un'd en umal Hinblic) auf LE TODIemMEe die 1E  - Exemplaren erscheinen Die hohe Anzahl der Blätter
sich e d1ie Krliegsfolgen ergeben ‚aben, und darf alle! iNngs keiner Täuschung über d1e publizisti-

Herstellung der Anmütigkeit der Christen und Juden che Bedeutung der katholischen Presse verleiten DIie
ZUT. morTalischen und religiösen Erneuerung deT ach- Zeitungen simd tast urchweig dLOÖZesSanıe Wochenblätter
kriegszeit VO  z} SEeHIT unterschiedlichem Wert dJIe Zeitschriften ZUIU

größeren 211 qanz kleine Vereinsorgane Nur Of Zeitun-
Yyen und Zeitschriften 1Nd bedeutend IUG, d1e! Mit-

Volksmission Der englische Episkopat hnat S1C ent- gliedschaft der Catholic Press Assocliation Des1itzen,
In SANZz England schlossen, auTie dieses Jahres deren Leitung m1T der Journalistischen Abteilung der ka-
samtlichen Pfarreien VOI England N: Wales 30815 Olks- tholischen OT  am University New oTk verbun-
1SS10N! halten lassen S1e wird Miıllıonen Katholiken den 181
1'] Tasıt. 2000 Gemeinden erfassen Anfang MArTz wurde Anläßlich des dies]ahrigen Pressemonats, während dessen
mıT der usführung @!S Planes dier I1 außersten SUd- alle Blätter Ihren Werbefeldzug hrten veranstaltete

Professor aVvl: Marshall der Inhaber des ehrstuhleses der Insel gelegenen Pfarrei) begonnen Da die
der VolksmissionarTe, d1e für gewöÖhnlıch ıMn England [Ür Journalistik er Fordham-University, der D1S:

etzten Herbst als Redakteur „NEW OTk SUuNn WIT.  e,Lalgsind, für d1eses großangelegte Werk N1IC. ausre1icht,
werden ch zahlreiche Welt- un« Urdensprliester aus N krıtiäsche UÜberschau Über katholische Presse die
allen englisch-sprechenden Ländern, besonders QU  N Ir- uUuNS ZUSAIMMIMNEN miıt anderen Aufsätzen 1T derselben Zeit-
land, USA und Kanadıa, ireiWiLLLg und ZU. großen eil schrift 1C| mter die Kulissen de's Zeitungs-
auf e1geNeE Kosten UT V erfügung tellen. WEeSCT1S gewährt
Die Miss1ion verfolgt bemerkenswerterwelSse e TLULTL arshna behauptet das Interesse des Pu  1kKkums den,
das Ziel] diıe IT ENEN Gläubigen aufzurütteln Dıie Führer katholischen Blättern achsen Dıie LeseTt Deson-
der Katholischen Kirche England glauben vielmehr ders die intelligenten nachdenklichen, der Flut
daß die gekommen SC'l derT ILa  } die kühnen V O!  5 Nachrichten mude dle taglıch d ıLS den großen Blät-
M1ISSIONATISChHEN: Ideen: £1INes Newman WI1ICed er aufnehmen Lern V O]  , 48 der Jar Se1lten UDer wı ] S ausgeschüttet
müßte, der SEe1INET Zeit VO „zweiten Frühling wIird Das Bemühen 116 ehenso umfassendie WL1e
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verlässige Nachrichtenübermittlung Se1 ZW AAar ein charak- 2000 Studenten. Marshall betont, daß Gegensatz
teristischer OTZUg der amerikanischen Presse, aber z1e er als die begabteren enten meist eın anderes

wudıium bevorzugten, jetz beı ihnen e1INe Vorliebe {ürhabe eın Ausmaß erreicht, das der Leser einfach N1C.
mehr überblicken könne und das ClINe nicht gernge die Journalistik beobachten SEe1. ber uch jJetz NnOoch
Schuld: der VerwirTung der Geister trage. Marshall Hegt die religiös-neutrale Journalistenfakultät der Co-
zit1ert Ce1N) bezeiCc.  endes Wort V O! einem bekannten Jumbia-University 1n Führung.
Auslandskorrespondenten: „Die Sowjet  O, sagt jener, Wie Marshall die Dinge . ansieht, die Heranbildung
„vernebeln die ':aahrheit UL die 1NTer Meldungen fahlger Journalisten der ricCchtige NSaTtz ZUT Schaffung
aus aller Welt, 1n denen e U mit hunderttausen: - einer bedeutenden Presse. „Zeitungen‘, Sagl C „setzen
geordneten aAtsachen überschwemmen. * sich IUT dann, dann aber sicher urch, W£21717]: sS1Ee VON

Köpfen gemacht werden. Dagegen ist auf d1ie DauerAhnlich SEe1 eute die große amerikanische Presse
bestellt Die LeserT verlangten desah-alb 1immer mehr nach eln Mißerfolg, 1E Kirche Iiuür Blätter werben will,
orvVentherenden. Zusammenfassungen und Kommentaren, die einfach nicht genügen.
die ihn'en: gestatten, den Wert und die: Bedeutung der In Cdie Tätigkeit derT ührenden: katholischen Wochen-
Tatsachen MC einzuschätzen. Sie verlangten Berdem zeitschrift VOIL USA, ‚America‘, gewährt uns+*1Hr hef
nach beständigen und einheitlichen Maßstäben, nach VO Dienst, Aater Charles Keenan S J In derT Nummer
Zeitungen VOnNn harakter und TO Der Leitartikel allein VO. eINeN.: interessanten 1NDUI1LC Sie arbeite
genüge be!l: der Fülle der ETe1gnisse nicht: mehr und habe für ihre Abonnenten mit einem Stab VO  H s1eben
überhaupt ‚edeutung verloren. USW. und Tdnung edakteuren 759/0 der Artikel werden VO  - auswärtigen,
Cler Nachrichien. SEeE1eNn wichtiger geworden. Die katho- überwiegend ständigen Mitarbeitern geschrieben. Für den
lische Presse! el fast die einzlge 1mMm Lande, die: diesem sehr wichtigen literatur- und hilmkrntischen eil sind 1MmM
halb unbewußten erlangen nach Ordnung der )inge ganzen 150 Mitarbeiter äat1g Bemerkenswert und für
und Zuverlässiger Führung UrcC. das abyrint. der ET- ın eu 21n unerfüllter UNSC aller edakteure
eignisse entgegenkomme und die diesem erlangen JqE- i1st Uberaus große Stellungnahme des ubli-
nüugen Önnte, WEINL S1e IX weniger dilettan- kums dem Inhalt der Zeitschrift gegenüber der
tisch wäre, dilettantisc VO. publizistischen LESICNTS- Redaktion und dier Jfer, mit dem die LeserT ihre OT
punkt Deshalb el dle: große und ernste 'oTrderung schrift VO.  - sich aıls iniformieren und anregEeN. Besuch

Brief und Telefon stellen e1Nen: Kontakt zwischen edak-aTrTs „Die katholische Presse muß fachmännischer
geschrieben werden. KT meıint, New OTk würde schon tion und blıkum her, über den einmal die TeNeNde Be-
längst elne ahholesche Tageszeitung haben wenn die merkung gemacht wurde: „Die amerTikanische Zeitung

„ Leute (as efühl en könnten e1MN erstklassiges unterhält sich mit dem Leser, Ccie deutsche predigt
würde. Um aber ein solches schaffen, Z ihn an

wenigerT Geld als den: Männern. Es 1' eine An:-
z hervorragender kat  1SCHer Publizisten. ber S1LC
arbeiten fast urchweg {Ür neutrale Presse, Man kann Die ‚„Christopher- ber Idee und Tätigkeit der Christo-
sS1ie dort N1C. herausziehen, weil s1ie phantastische Bewegung‘“‘ pher-Bewegung, die seit zweıl Jahrenin den
Gehälter beziehen (Bob Considine B verdient der amerikanischen katholischen
Dollar) und weil auch TÜr wichtiger hält, daß 1n Offentlichkeit steigende Beachtung findet,.äußert sich der
denm! großen edaktionen wenigstens da und dort MIDe Gründer und Leiter der Bewegung, James Keller, 1n
render Stelle e1n; atholik sie Einigen katholischen der Zeitschri „Lumen Vitae‘, WEeC der ewegung ist,
eitungen, dem 1n Cleveland erscheinenden „Uni- das katholische Verantwortungsbewußtsein für das Oöf-

Bulletin ist gelungen, sıch mit Hilfe eines TSLI- entiliche en wecken und praktische Wege iin-
klassigen Stabes freler Mitarbeiter auf e1n beac)  es den, christlichen SInnn beeinflussen. Keller
Niveau erheben. Das Blatt ist A1nes der ganz wenigen, als Missionar VO.  Sg Maryknoll immer wleder die
die iıch der Konkurrenz mit der neutralen Presse Erfahrung gemacht, daß die Katholiken allgemeinen
behaupten. 1U auf ihr persönliches en und eelenheil bedacht
Im großen TaNZEI muß INa aberT vorläufig ich TauU. sind, während die Vertreter antichristlicher Richtungen
beschränken, qguie Journalisten auszubilden. Die beiden

verbreiten.
eifrig bemüht S1INd, ihr een der Offentlichkei

wichtigsten Ausbildungsstätten, die journalistischen Ab-
teilungen der Marquette- und derT Fordham-Universität Gegenüber der eigung Cder Katholiken, die Politik NUuI

bemuühen sich, die Talente: der iführenden katholischen als e1nNn Feld unsauberer Machenschaften anzusehen und
Journalisten und Schriftsteller wenigstens dadurch für den anderen überlassen, nd die Mitglieder der hr1-
die eigene Presse nutzbar machen, daß Ss1ie S1e 1 stopher-Bewegung verpflichtet, öffentlichen en ak-
Nebenamt Vorlesungen und Übungen mi1t den Stu- tiven ntel nehmen. Sie MUÜSSEeN. versuchen, die
denten heranzıehen. uch nichtkatholische bedeutende Volksvertretungen, selen diese lokaler, regionaler oder
Zeitungsleute stellen. üıch Oifters ZUT Verfügung. Kein (je- gesamtstaatlicher Art, gewählt werden oder ZUm1N-
blet der Journalistik, mi1t dem die Studenten nicht VO  5 &S] d1ie Tätigkelit der VO.  5 ihnen gewählten Männer auf-
guten achleuten: bekanntgemacht würden. „Auch einige merksam zu beobachten. Sie MUSSeN üıch fUÜr die Aus-
VO  ; denen, die Sexnual- und Mordgeschichten schreiben, arbeitung von Gesetzesanträgen interessieren und 1n
Sinıd als Lehrer für dLe jungen katholischen Journalisten und UrcC. persönlichen Kontakt für gesunde poli-
EWONNECN worden. Nnier den Lehrern DeNnden siıch Re- 1SM Auffassungen eintreten.
dakteure VO. 7  New OTk Times’, „Time  &} „61fe), Ka- Als £17 1e VO: besonderer Wichtigkeit wird die Ge-
merTaleute, 11ker V'O'  - nationalem Rang und zahlreiche werkschaftsbewegung angesehen. Denn Ze1Igt iıch 1MMEeT
Preisträger der verschledenen Gebiete. wleder, daß die Kommunisten mit außerster Zähigkeilt
Die katholigchen Ausbi.léungssrtätten zahlen eute iwa danach Tachten, ührende Stellungen g-ela.ng@.
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während die christlichen Arbeiter dem Kampf diese Asmussen :fordert ' eine saubere theologische Arbeit, die
Positionen ausweichen Die Mitglieder der Christopher- die Verschledenheiten nicht „verkleistert”, Ssondern Z a
Bewegung SINd auch verpflichtet d1ie katholische Sozlal- deutlich möglich hervortreten 1aäßt Gerade: bel dieser
TE gründlich studieren. Forschung 1sST INa  - aber theologischen Ergebnissen
Ein weiteres Tätigkeitsgebiet ist die: Presse, Rundfunk gekommen die erstaunlich S1Nd (Die ‚erder-Korrespon-
und Film ESs bedarf keiner naheren Ausführung, welcher denz hat etzter Zeit auch vorliegenden Heft W1e-

ungeheure Einfiluß dadurch ausgeübt wI1rd und W1e schr es derholt au{f solche Ergebnisse ingewlesen.) Hs Sin.d Hr-
die Ka'  en vernachlässigt ‚2n hleTr GE - gebnisse erzlelt worden die ‚„‚ unabsehbare Folgen en
W1NNeN Die Christopher-Bewegung will dlie vorhandenen IU SSCEIL Dazu gehören beispielsweise die Lehren Cder
Begabungen ausfindig machen ermutgen und die Be- Enzyklika „Mediator Der und des Lutherischen: Welt-
reiche VO  } Presse, Rundifunk Fılm entsenden, damit all- konvents VO  5g Lund
mahlich vlele verantwortungsbewußte Katholiken ber wichtiger TIüur die E1In1Igung als d1ese Lehren,
ührende S  ungen gelangen. der Vortragende, 1st d1le atsacnhne daß beide Kirchen
Die Christopher-Bewegung verlangt V'OTIL ıhren Mitglie- Jetz unter dem KTeUZzZ stehen und leiden, nicht TLUT,
dern persönliches religiöses en (tägliches Morgen- doch VOT allem STEeN: FA gegenwartig der
gebet, Betrachtung, esung, Abendgebet häufigen Messe katholische und der evangelische Führer der Kirche
besuch un: Kommunionempfang, und diıe Gewinnung Landes Gefängni1s S1Nd Das Kreuz e1nNT uch die (Chni-
e '11eS Menschen für aktıves Apostolat sten Deutschlan: „ Wem gehört es? Der katholischen

Oder der evangelischen Kirche? Es gehö dem der
gläub1ig um{faßt Was 1st mi1t den! verschledenen Kırchen,

Okumenische Nachrichten WenNnn sich NdelT, daß sS1e el umfassen? Sol1l dann
ONZ abgehalten werden wer el eC dazu hat?

Wege Am MAÄäTz 1949 Ssprach der frühere ‚Es 1st wohl besser WII arten auf das Urteil des himm
ZUT Einigung
der Tisten Leiter der Kirchenkanzlei der EKD ischen i1lchiers und freuen UuNS, WeNn WIT Kreuz und

Hans Asmussen über den bayer1- Kreuz den Bruder inden, e11Ne Kutte oder
schen Rundfunk Worte ZU Thema „Was Lrennt und Lutherrock.“
Was e1nt die christiliche Kirche? die VO. tiefer Einsicht

Cdas Wesentliche ler ökumenischen ArTbeit und das
Wesen der Kirche ZEUYEN ET GING davon aQus daß die Russische Die elgische Zeitschri: „‚Construire

KatakombenkircheChristen der aNzZEN Welt d1ie Spaltung der Kirche als veröffentlich ıhrer Nummer VO.  —
Uun—: w1ıder das des Herrn empfinden und sehn- MÄärTz pri A IV Bericht Der die religlöse Lage der
süchtig arauf warten, daß S1Ee sich N1C. UTr näher ken- Sowjetunion O'l Dom Clemens Jalin OSB Dom Ljalın
nenlernen sondern ich wirklich egeynen qg1bt arın en Überblick Uuber die olle der Kirchen
„Gott gab die Kirche ihrem Anfang d1eser Welt Rußland mıl E1NEC IMN historischen Rückblick und Dar-

sichtbaren Gestalt welcher 1hm un den Apo- stellung der egenWa: Wir en üUuber cle 1965015 Stel-
steln sehr vliel gelegen war War d1ese Gestalt auch der lung der orthodoxen Kirche der SowWw ]etunion un
Veränderung unterworlilen sollte das doch nach Gottes über d1le Nachrichten, d1e WI1T hler Westen üÜüber dias
Willen Ne E1 paltung führen ber nahern religiöse CN Rußland erhalten scChon des öfteren
ich die Wege der etrennten Jedermann empfindet berichtet Aus dem Überblick Dom Ljalins en WU1TL-

uch auber. SE1NEeT EIGENEN Kirche wahre hr1- aher ur hervor, W.dS üÜber 1.1E ‚unterlrdische
sten stehen IC Rußland sagt

Die Nachrichten die INa  3 hlierüber hnart natürlichAsmussen warti dann die rage auf OD 100128  - bei dem
Bemühen Wiederverein1gung niıicht QallızZ einfach VO  >; ehr undeutlich Slie gehen VOTL em den Kreisen der
den bestehenden Kirchen absehen und abgehen cso1lte rTusSs1schen Emigranten U, besonders bei den: Reaktionä-

besonders Lalen, dle das fur möÖöglich ‚en I  > ort Sagl IL: daß sich .1Ne NCUE Spaltung
Die Frage nach dem eC der EeIQEINENN Kirche ist ©1 - handle £1Ne ichtung, die ‚„„der ‚eiNUNg 1ST daß die
WaC S1ie achsen des konfessionellen Patriarchalkirche nicht VO'  - populären egitimen
Bewußtseins esm aber Nn1C der Weise, daß und VO  b ott gewollten aCc angeordnet LST W1€e die
ich den anderen gegenüber feindselig außert SONdern Patrlarchen Tychon un Sergel behauptet en un W1€e

MSgr Alexis behauptet Sondern VO  Z E1INCT antichrist-der Art daß I1a VO  g iıhm ausgeht den Weg
einander nden, Weg, der gesunde überlegte liıchen und satanlschen acC Darum, el muß
un reife Fortschritte verspricht üıch diese ruppe verstecken un: S1E NeNN; ıch folg-
Wenn INa  3 die konfessionellen Unterschiede betrachtet lich „Orthodoxe der takomben der „KIypto rtho-

doxe Die Zahl ihrer Anhänger kann:ı w} N1C dl.„1ST die Lage Nn1IC. voller Hofinung Man muß schon das
ebet esu Christi für wirkungsvoller un: wirklicher geben Andere russische migranten die mML dem Patrlar-
alten als die vorhandenen wirklichen Unterschiede Z W1- chat sympathisieren behaupten das les Sel 1U 1116

schen den Kirchen Das 1sSt aber auch die CINZ1G 2NT- Sage
scheidende rage Wenn IC auf das esu Christi Jedoch hat das „Patriarchatsblatt” SE1NEeN zweıten Heft
verwelse Saye ich amı daß die Wiedervereinigung 1948 ugegeben daß ‚„‚zahlreiche TthodoxXe glbt die
nıcht Menschenhand STE ber dies und den Patriarchen Alexis nıcht anerkennen ihn e1N€e

rfüllung verfügen nıcht ollten WI1T LUn dann Hierarchie ablehnen. und sıch IUr die Repräsen-
würden WIT Gottes Rechte eingreifen Davor sollen der wahren orthodoxen Kiırche halten ber die-
WT UNS uten Unsere aC 1ST S uNs diesem Gebete selben Dinge hat de eg1s der englischen eit-
anzuschließen, übrıgen aber uns der heißen Bemühung schrift „Ihe Onıth 1m VorIlgenN November eTr1cChHhtie
hinzugeben, entsprechend diesem eie handeln.‘ Seinen Angaben zufolge 1ST diese ‚, Widerstandsbewe-
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